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Gemeinsam Abschied nehmen:
Feierlichkeiten im Förderzentrum

Freising
Schüler des Förderzentrums Lebenshilfe Freising feiern

ihren Abschied in einer emotionalen Zeremonie in der Aula
des BiG.

Ein besonders emotionaler Moment in der Freisinger
Bildungslandschaft fand am 09. August 2024, um 11:00 Uhr, im
Bildungszentrum an der Gartenstraße statt. Zehn Monate nach
dem Beginn des neuen Schuljahres verabschiedeten sich fünf
Schülerinnen und Schüler des Förderzentrums der Lebenshilfe
Freising feierlich von ihrer Schulzeit.

Wertschätzung der Gemeinschaft

Die Abschlussfeier, geprägt von Dankbarkeit und persönlichen
Worten, stellte die Unterstützung der Gemeinschaft in den
Fokus. Der Schulleiter Björn Zaddach richtete sich mit einem
Vorschlag an die Anwesenden, die Verabschiedung nicht nur als
Abschied, sondern als Möglichkeit eines „Auf Wiedersehens“ zu
betrachten. Dies wurde von den Absolventen mit einem
einstimmigen „Ja“ festgehalten. In ihren Ansprachen ehrten die
Schüler, Leonie, Sandra, Elisa, Darya und Matthias, ihre
Familien, Freunde und Lehrer, die sie in den vergangenen Jahren
unterstützt haben.

Ausblick auf die Zukunft

Die Pläne der Absolventen zeigen, dass ihre Wünsche und
Träume keine Grenzen kennen. Während Matthias eine Karriere



im Gartenbau anstrebt und Elisa in einer Tierhandlung arbeiten
möchte, träumt Darya von einer Ausbildung zur Mechanikerin.
Pressesprecherin Nicola Bauer betonte, dass die Ambitionen
dieser Jugendlichen mit Behinderung den Träumen von anderen
Jugendlichen in nichts nachstehen. „Die Wünsche,
Freundschaften auch nach der Schulzeit zu pflegen, Geld zu
verdienen und in einem motivierten Team zu arbeiten, sind
universell“, erklärt sie.

Emotionale Reden und persönliche
Geschichten

Ein weiterer Höhepunkt der Feier waren die herzlichen Reden
von Lehrern wie Philip Schoeller und Andrea Fiedler, die die
herausragenden Eigenschaften der Schüler lobten. Der
symbolische Lebensweg, dargestellt durch ein Seil, verdeutlichte
die Herausforderungen, die jeder Absolvent erfolgreich meistern
musste. „Leben verläuft nicht immer geradlinig, sondern hat
seine Kurven und Wendungen“, sagte Regina Maier-Oßner in
ihrer Rede.

Feierliche Stimmung und soziale Bindungen

Die Veranstaltung erreichte ihren Höhepunkt mit der
Mitternachtsparty, wo das Duo „Adi und Bela“ mit ihrem
Sprechgesang die Stimmung auflockerte. Es wurde getanzt,
gelacht und geweint – Emotionen, die die starken sozialen
Bindungen unter den Absolventen und ihren Unterstützern
unterstrichen. Diese Feier war nicht nur ein Abschied, sondern
auch die Feier eines neuen Anfangs.

Die Rolle der Eltern

Besonders hervorgehoben wurde die Rolle der Eltern und
Erziehungsberechtigten, die als unverzichtbare Unterstützung
entlang des Weges der Jugendlichen fungierten. „Ohne euren
Einfluss wären diese jungen Leute heute nicht hier“, betonten



die Verantwortlichen und schafften so eine Atmosphäre der
Wertschätzung für alle Beteiligten.

In der Aula des Bildungszentrums ertönte schließlich ein
herzlicher Abschiedsgruß, durchzogen von Hoffnung und
Vorfreude auf zukünftige Begegnungen. Diese Veranstaltung
verdeutlichte, wie Gemeinschaft, Unterstützung und persönliche
Entwicklung in einer besonderen Bildungsumgebung
miteinander verwoben sind.
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